
Satzung 

 

Der Verein führt den Namen Turn- und Sportverein Lindau (B) von 1850. Er soll in das Vereinsregister 

eingetragen werden und führt danach den Zusatz „e.V.“. 

Der Verein hat seinen Sitz in Lindau (B). 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 

„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

Der Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports. Der Zweck wird insbesondere verwirklicht durch  

- Abhaltung von geordneten Turn-, Sport- und Spielübungen, Instandhaltung und Errichtung von 

Sportanlagen, des Vereinsheims, sowie der Turn- und Sportgeräte,  

- Durchführen von Versammlungen, Vorträgen, Kursen und sportlichen Veranstaltungen,  

- Ausbildung und Einsatz von sachgemäß vorgebildeten Übungsleitern. 

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 

erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch 

unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

Mitglied des Vereins kann jede (natürliche) Person werden. 

Jedes Mitglied hat das Recht, die Einrichtungen des Vereins zu nutzen und an gemeinsamen 

Veranstaltungen teilzunehmen. Jedes Mitglied hat gleiches Stimm- und Wahlrecht in der 

Mitgliederversammlung. 

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 

Vermögen des Vereins an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eine andere 

steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für die Förderung des Sports. 

 

 

Lindau, den 11.04.1850 

 

 

__________________________________________________________________________________ 

(Unterschrift von mindestens 7 Gründungsmitgliedern) 

 

 

 

 

Legende: 



Anforderung BGB zur Vereinssatzung (rechtliche Errichtung des Vereins) 

Anforderung AO zur Vereinssatzung (Gemeinnützigkeit) 

Mustersatzung der AO (nachgiebiges Recht) 


